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Niederschrift 
 
16-012. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 09.04.2008, 17:00 Uhr bis 17:50 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Elfter Statusbericht über die Weiterentwicklung des Rettungs-

dienstes und der Zentralen Leitstelle im Kreis Bergstraße 
Vorlage: 16-0852 

  
 

Punkt 2 Satzung für den Kreis-Senioren-Beirat des Kreises Bergstraße; 
hier: Änderung von §§ 2 und 6 
Vorlage: 16-0921 

  
 

Punkt 3 Berichtsantrag der GRÜNE-Fraktion vom 19. März 2008 zum 
Thema "Betreuung in Grundschulen" 
Vorlage: 16-0919 

  
 

Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  

 
Punkt 4.1 Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Antrag der 

GRÜNE-Fraktion vom 23. Januar 2006, "Grundschulen in 
städtischer Trägerschaft" betreffend (Drucksache Nr. XV/580 
KT) - Aktueller Sachstandsbericht 
Vorlage: 16-0941 

  
 

Punkt 4.2 Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Brandereignis 
in der Waldhufenschule in Rimbach-Zotzenbach 

  
 

Punkt 4.3 Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier:  
Sicherstellung der Mittagsverpflegung von Kindern "mit Hartz 
IV Hintergrund"; Neue Regelung ab 1. April 2008 

  
 

Punkt 4.4 Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Flyer des 
Kreisseniorenbeirates und des Hauses der Gesundheit zum 
Thema "Schlaganfall" 
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Anwesende: 
 

Ausschussvorsitzender: 
Heinz, Tobias CDU  

Ausschussmitglieder: 
Bähr, Anna Katharina CDU in Vertretung für Lucia Frank 
Gärtner, Karin CDU  
Rieger, Heinz CDU  
Stricker, Klaus-Peter CDU  
Dr. Brückner, Klaus SPD in Vertretung für Willy Schröder 
Buschmann, Irma SPD in Vertretung für Matthias Baaß 
Thomas, Willi SPD  
Wingerter, Sven SPD in Vertretung für Heinz-Jürgen Schocke 
Apfel, Franz GRÜNE  
Röth, Markus FWG  
Kramer, Benjamin FDP  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i. V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter REP  
Appelt, Michael DIE LINKE  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat 
Metz, Thomas CDU Erster Kreisbeigeordneter 
Ohl, Gottlieb FDP Kreisbeigeordneter 

Kreisseniorenbeirat: 
Müller-Kotthaus, Helga Vorsitzende 
Neuendorf, Ingrid  

Verwaltung: 
Schuster, Thomas Eigenbetrieb Rettungsdienst (zu TOP 1) 
Blume, Claudia Schulabteilung 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Neuendorf, Ingrid Geschäftsstelle Kreisseniorenbeirat 

Schriftführer: 
Fasser, Helmut Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnete um 17:00 Uhr die 16-012. Sitzung des 
Ausschusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
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Tagesordnung 
 
Punkt 1: Elfter Statusbericht über die Weiterentwicklung des Ret-

tungsdienstes und der Zentralen Leitstelle im Kreis Berg-
straße 
Vorlage: 16-0852 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-0852 und dem Statusbe-
richt Kenntnis genommen. 
 
Kreisbeigeordneter Ohl und Herr Schuster gaben Erläuterungen und beantworteten zahl-
reiche Fragen aus der Mitte des Ausschusses zu dem Bericht. 
Weitere Fragen bezogen sich darüber hinaus auf die Versorgungssituation der Notfallpati-
enten nach deren Erstversorgung vor Ort und die Betrachtung und Bewertung der Einhal-
tung der Hilfsfristen in den Randbereichen des Kreises (bei Bedarf grenzüberschreitende 
Hilfeinanspruchnahme). 
 
Die Ausschussmitglieder dankten den Verantwortlichen für ihre sorgfältige und erfolgreiche 
Arbeit.  
 
 
Punkt 2: Satzung für den Kreis-Senioren-Beirat des Kreises Berg-

straße; hier: Änderung von §§ 2 und 6 
Vorlage: 16-0921 

 
Erster Kreisbeigeordneter Metz erläuterte kurz die vorgeschlagenen Änderungen. 
 
Abgeordneter Dr. Brückner dankte dem Kreisseniorenbeirat für seine Arbeit.  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
"§ 2 Absatz 3 und 4 sowie § 6 Absatz 1 und 2 der Satzung des Kreis-Senioren-Beirates 
des Kreises Bergstrasse werden wie folgt geändert: 
 

§ 2 
 
3.  Zur Ermittlung der Bedürfnisse der älteren Bürgerinnen und Bürger und zur Kontakt   

pflege mit den Seniorenbeiräten der Städte und Gemeinden werden regionale Senio-
renvertreter, analog dem Drei-Regionen-Prinzip (Bergstraße, Ried, Odenwald/Hess. 
Neckartal) gewählt. 

 
4.  Die regionalen Seniorenvertreter werden aus den Reihen der Mitglieder und deren 

Stellvertreter des Kreis-Senioren-Beirates in geheimer Wahl gewählt. Sie können an 
den Vorstandssitzungen des Kreis-Senioren-Beirates teilnehmen. Doppelfunktionen 
sollen ausgeschlossen sein. 
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§ 6 
 
1.  Der Vorstand des Kreis-Senioren-Beirates besteht aus dem/der Vorsitzenden, den zwei 

stellvertretenden Vorsitzenden und mindestens drei Beisitzern. 
 

2.  Der/die Vorsitzende und seine/ihre Stellvertreter werden aus der Mitte des Kreis-
Senioren-Beirats jeweils mit einfacher Mehrheit in geheimer Wahl gewählt. 

 
Die Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft." 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 3: Berichtsantrag der GRÜNE-Fraktion vom 19. März 2008 

zum Thema "Betreuung in Grundschulen" 
Vorlage: 16-0919 

 
Der Landrat verwies auf die auch den Mitgliedern des Kreistages zugegangenen Unterla-
gen und Einladung zu den "Zukunftskonferenzen für einen familienfreundlichen Kreis 
Bergstraße". Die Informationen hierzu seien auch auf der Homepage des Kreises nachzu-
lesen. Möglichst viele Mandatsträger des Kreises sollten von der Einladung Gebrauch ma-
chen und an den Konferenzen teilnehmen. 
 
Zu den einzelnen Fragen des Antrages berichtete er wie folgt: 
 
1. War oder ist der Kreisausschuss mit der Thematik befasst? 
2. Wann wird der Kreisausschuss des Ausschuss damit befassen? 
 
Den Mitgliedern des Kreisausschusses sei Ende Februar das Konzept zur Durchführung 
der Zukunftskonferenzen zugegangen, der Kreisausschuss also mit dem Thema befasst 
worden. 
 
An die Fraktionen bzw. Gremien wolle man nicht allein mit den ersten Vorstellungen her-
antreten, sondern zunächst möglichst viele infrage kommenden Menschen und Gruppie-
rungen beteiligen. Nach Auswertung der Konferenzen würden die Gremien Kreisaus-
schuss, Fachausschuss und Kreistag mit den Ergebnissen befasst. 
 
3. Wie beurteilt der Kreisausschuss die Erfolgsaussicht dieser Initiative, wenn zu deren 

Erfolg die Auflösung der Grundschulbezirke die wesentliche Voraussetzung ist? 
 
Für eine Aussage hierzu sei es noch zu früh. 
 
4. Ist es sinnvoll, "Regionalkonferenzen zur Betreuung" zu terminieren, ohne die wesentli-

che Voraussetzung für die Initiative erfüllt zu sehen? 
 
Derzeit könne keine Voraussetzung benannt werden, ohne den Ergebnissen der Regio-
nalkonferenzen (Sach- und Bedarfslage) vorzugreifen. 
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5. Wie beurteilt der Kreisausschuss eine mögliche Aufhebung von Grundschulbezirken 
losgelöst von der Frage der Betreuung (Schülerlenkung)? 

 
Es handle sich um eine Option. Nicht unwahrscheinlich sei, dass zunächst nur einzelne 
Grundschulen ausgewählt würden und nicht alle Grundschulen, was eine Änderung der 
Schulbezirkssatzung bedinge. Auf ein dementsprechendes Anschreiben an das Kultusmi-
nisterium liege noch keine Antwort vor, er gehe aber davon aus, das dies, wie bei den  
überlappenden Grundschulbezirken auch, so gebilligt werde. 
 
Zunächst sollten also, bevor in konzeptionelle Überlegungen eingetreten werde, die Regi-
onalkonferenzen und deren Ergebnisse abgewartet werden. 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von dem Bericht Kenntnis genommen und ein-
zelne Aspekte kurz erörtert.  
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Punkt 4.1: Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Antrag 

der GRÜNE-Fraktion vom 23. Januar 2006, "Grundschulen 
in städtischer Trägerschaft" betreffend (Drucksache Nr. 
XV/580 KT) - Aktueller Sachstandsbericht 
Vorlage: 16-0941 

 
Der Ausschuss hat von der Vorlage 16-0941 Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 4.2: Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Brander-

eignis in der Waldhufenschule in Rimbach-Zotzenbach 
 
Der Landrat informierte den Ausschuss über das Schadensereignis vom 1. April 2008, den 
Schadensumfang (mind. 100 T€) und die Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des Schulbe-
triebs.  
 
 
Punkt 4.3: Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier:  

Sicherstellung der Mittagsverpflegung von Kindern "mit 
Hartz IV Hintergrund"; Neue Regelung ab 1. April 2008 

 
Der Landrat informierte den Ausschuss über den jüngsten Beschluss des Kreisausschus-
ses, das Sofortprogramm des Kreises Bergstraße zur Sicherstellung der Mittagsverpfle-
gung von Kindern "mit Hartz IV Hintergrund" zum 1. April 2008 mindestens so lange die 
inzwischen vom Land aufgelegte Härtefondsregelung läuft einzustellen. 
 
Er hoffe, dass der Bund möglichst bald eine bessere Lösung finde als eine Härtefallrege-
lung. Seine persönliche Überlegung gehe im Sinne von Gerechtigkeit und weniger Büro-
kratie dahin, das Essen in Schulen gänzlich kostenfrei zu stellen und die Aufwendungen 
dafür mit einer Erhöhung des Kindergeldes zu verrechnen. 
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Punkt 4.4: Verschiedenes; Anfragen und Mitteilungen; hier: Flyer des 

Kreisseniorenbeirates und des Hauses der Gesundheit 
zum Thema "Schlaganfall" 

 
Im Ausschuss wurde ein Flyer des Kreisseniorenbeirates und des Hauses der Gesundheit 
zum Thema "Schlaganfall" verteilt. 
 
 
 
 
Die Sitzung wurde um 17:50 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführer: 
 
gez. Heinz       gez. Fasser 


